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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sie alle kennen es zur Genüge: Rechtschreibung ist immer ein Thema und immer eine Herausforderung – für uns Lehrkräfte 
und noch mehr für die Schülerinnen und Schüler. Der IQB-Bildungstrend 2016 hat gezeigt, dass im Bundesdurchschnitt 
22,1 Prozent der Viertklässlerinnen und Viertklässler den Mindeststandard im Bereich Orthografie nicht erreichen. Und deshalb 
kann man eigentlich gar nicht genug Rechtschreibübungen haben.

Letzteres auch deshalb, weil Rechtschreibung, zumal in den unteren Klassen der Sekundarstufe I, zu einem hohen Anteil 
wirklich auf Übung basiert. Oder anders gesagt: In fast allen Bereichen der Laut-Buchstaben-Zuordnung, in weiten Teilen der 
Getrennt- und Zusammenschreibung, bei der Worttrennung und oft genug auch bei der Zeichensetzung schreiben wir gerade 
nicht nach Regeln, sondern nach Gefühl oder aus Routine.

Diese Rechtschreibkarten verzichten deshalb im Übungsteil auf alle Regeldarstellungen, sondern setzen auf die erklärende 
Kraft der Beispiele und die Übungen selbst. Gelegentlich gibt es im Lösungsteil Regelhinweise, aber auch dort nur sparsam. 
Diese Rechtschreibkarten gehen aus diesem Grund auch immer vom Regelfall, d.h. der häufigsten Schreibung, aus; darum 
kommt beispielsweise die ie-Schreibung vor anderen Varianten des langen i, weil sie mit über 70 Prozent die weitaus häufigste 
Schreibung darstellt (Günther Thomé: Deutsche Orthografie, 20192).

Alle Karten sind gleich aufgebaut: Auf der Vorderseite finden sich Übungen mit Beispielen; auf der Rückseite die Lösungen, 
ggf. Hinweise, Regeln sowie ggf. weitere Lernwörter und Tipps.

Sie können die Rechtschreibkarten auf unterschiedliche Weisen einsetzen bzw. verwenden: 
•	 als ergänzendes Übungsmaterial zum Schulbuch und Arbeitsheft im regulären Unterricht; 
•	 als Zusatzaufgaben für schnellere Schülerinnen und Schüler; 
•	 als Übungsmaterial für Vertretungsstunden; 
•	� im Förderunterricht, wo die Karten wie eine Rechtschreibkartei (Kartei zu Merk- und Fehlerwörtern) benutzt werden können, 

es aber auch erlauben, gezielt an individuellen Fehlerbereichen zu arbeiten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel Erfolg mit unseren „Meine Rechtschreib-Übungskarten“!

Stefan Schäfer
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Kurz- und Langvokale erkennen

1. 	�Verbinde die Silben aus dem linken Kasten mit je einer Silbe aus dem rechten Kasten zu Wörtern.
Schreibe die Wörter in dein Heft und unterstreiche den betonten langen Vokal.

Beispiel: Se | gel g Segel

Se Ho            Tre

   Lö Ei

Lü           Sä Au

Meu Säu Lu

te          pe          gel

ge we            mer

se           ge

sen le bel

2. 	�In den folgenden Wortpaaren ist immer ein betonter Vokal lang und einer kurz. Schreibe die Paare ab und
unterstreiche den Langvokal.

Beispiel: geben – gelb g geben, gelb

scharf – Schaf	 raten – rasten	 Gast – Gase 
lasen – Lasten	 edel – Erde	 Rosen – rosten
Torf – Tore	 sagen – Sarg	 bald – baden

LAUT-BUCHSTABEN-ZUORDNUNG



8

S
te

fa
n 

S
ch

äf
er

: M
ei

ne
 R

ec
ht

sc
hr

ei
b-

Ü
bu

ng
sk

ar
te

n 
D

eu
ts

ch
 5

 / 6
©

 A
ue

r 
V

er
la

g

LAUT-BUCHSTABEN- 

ZUORDNUNG

Lösungen: Kurz- und Langvokale erkennen

1. Folgende Wörter lassen sich bilden: Segel, Löwe, Hose, Säbel, Lupe, Tresen, Lüge, Eimer, Auge, Meute, Säule

Beachte: �Auch die Umlaute ä, ö und ü sind Vokale, die lang oder kurz vorkommen können: Länge und Säge,
können und Kröte, küssen und süß.

Beachte: äu bzw. eu, ei (bzw. ai) und au sind immer lang; das ist wichtig für die Schreibung von s und ß.

2. 	�scharf, Schaf; raten, rasten; Gast, Gase; lasen, Lasten; edel, Erde; Rosen, rosten; Torf, Tore; sagen, Sarg;
bald, baden

Tipp: �Wörter mit einem langem i suchst du hier vergebens. Diese Wörter werden meistens mit ie geschrieben: 
Bie-ne, Lie-be, sie-ben usw. Wörter mit ie findest du auf den Karten „ie“ (S. 19), „i – ie“ (S. 21) und 
„ie – ih – ieh“ (S. 23).
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Dehnungs-h

1. 	�Schreibe die folgenden Wörter ab und markiere in den Wörtern das h, in denen du es beim deutlichen Sprechen
hören kannst.

Beispiel: Kühe | sehr g Kühe, sehr

stehen     Sohn     früher     Ruhm     Lehm     Huhn     fähig     Höhe     zahlen     Krähe     fühlen

2. 	�Prüfe bei den folgenden Wörtern, ob sich eine Wortform durch Verlängern bilden lässt, bei der das h am Anfang
einer Silbe steht. Schreibe die Wortpaare, bei denen das h in bestimmten Formen hörbar ist, ab.

Beispiel: steht | Huhn g steht: stehen (Huhn: h in keiner Wortform hörbar)

Verkehr     flieht     sieht     Rohr     gehst     mehr     fehlt     Jahr     zählst     bohrt     Gewehr

3. 	�Schreibe die folgenden Wörter ab und markiere den Konsonantenbuchstaben hinter dem h. Was fällt dir auf?

Beispiel: Zahl | Zahn | Lehm | sehr g Zahl, Zahn, Lehm, sehr

	 Bahn	 Möhre	 Gewehr	 Ruhm	 sehr	 zahm	 zählen	 Gefahr
	 Lohn	 fühlen	 Rahm	 fehlen	 wählen	 Mohn	 lahm
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LAUT-BUCHSTABEN- 

ZUORDNUNG

Lösungen: Dehnungs-h

1. 	�stehen, Sohn, früher, Ruhm, Lehm, Huhn, fähig, Höhe, zahlen, Krähe, fühlen

2. 	�flieht: fliehen; sieht: siehe, sehen; gehst: gehen

Tipp: �Wörter zu verlängern bzw. zu verändern, ist auch sonst sehr hilfreich, wenn man beim Schreiben
nicht weiterweiß. Hinweise zur Verlängerungsprobe findest du auf der Karte „Verlängerungsprobe“ (S. 45). 
Hinweise zur Ableitungsprobe auf der Karte „Ableitungsprobe“ (S. 31).

3. 	�Bahn, Möhre, Gewehr, Ruhm, sehr, zahm, zählen, Gefahr, Lohn, fühlen, Rahm, fehlen, wählen, Mohn, lahm

Merke: �Oft steht das h nach einem langen Vokal als Anfang einer neuen Silbe (z. B. Kü-he); dann kannst du
das h hören bzw. in manchen Wortformen hören. 
Oft steht nach einem langen Vokal auch ein h vor l, m, n, und r.


